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31. August:
Beginn Stadtfest 
8. september:
Königsvogelschießen 
in Unterweiden

8. september:
Beginn Herbstkirmes 
in Kempen
9. september:
Fischeln-Open 

16. september:
Kreis-Lauf in Vorst 
16. september:
Bottermaat Hüls

HIGHLIGHTS IN UND UM TÖNISVORST

Seulen-Medaille im alten Rathaus

vorst
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Am „Kreislauf“ teilnehmen und ganz 
viel für die Gesundheit tun – das 
kann man in Tönisvorst am 9. Sep-
tember in der Zeit von 10 bis 13 Uhr. 
Dann wird vom Kreissportbund ein 
Walking- und Laufevent veranstaltet, 
das den Titel „Kreislauf“ trägt. Mit von 
der Partie sind Landrat Dr. Andreas 
Coenen und Bürgermeister Thomas 
Goßen, die beide mitlaufen werden. 
Ansonsten kann jeder mitmachen: 
Walker, Wanderer, Nichtläufer, Unge-
übte – jeder kann sich bewegen. Und 
wie eine aktuelle Untersuchung er-
kannt hat, tut man schon sehr viel für 
seine Gesundheit, wenn man sich im 

Durchschnitt jeden Tag mindestens 
15 Minuten bewegt. Der “Kreislauf“ 
führt über exakt dieselbe Strecke wie 
der beliebte „Apfelblütenlauf“. Man 
kann zwischen fünf und zehn Kilome-
tern und diversen Geschwindigkeiten 
wählen. Start und Ziel ist bei der  
action medeor in Vorst. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Neben dem Laufen oder 
Gehen werden viele Informationen 
rund um das Thema Gesundheit und 
Breitensport vermittelt und ein kleiner 
Gesundheitscheck ist noch drin. Wer 
mehr darüber wissen möchte, kann 
dies unter Telefon 02162 / 39 17 31 
beim Kreissportbund erfahren. (jk-) 

„Kreislauf“ mit dem Landrat
Sportlich im September

September

Sa, 01.: 	 Ab 11 Uhr Stadtfest 
in St. Tönis 
So, 02.: 	 Ab 11 Uhr Stadtfest und 
ab 13 Uhr verkaufsoffen in St. Tönis 
Mi, 05.: 	 17 bis 21 Uhr Feierabend-
markt in Kempen, Buttermarkt 
Mi, 05.: 	 19.30 Uhr Jazz-Abend 
in St. Tönis, „Ravvivi“, Hochstraße 21
Fr, 07.: 	 20 Uhr Auftakt Festwochen-
ende zum Königsvogelschießen 
in Unterweiden mit der Band 
„Kneipensänger“, Krefelder Weg 100
Fr, 07.: 	 20 Uhr Kabarett mit 
Lars Reichow, Forum Corneliusfeld
Sa, 08.: 	 13 Uhr Kirmes 
in Kempen bis 11.09
Sa, 08.: 	 11 bis 18 Uhr Reitturnier 
des Reitverein 1878 e.V. Vorst, 
Reitanlage Am Neuenhaushof
Sa, 08.: 	 15 Uhr Königsvogel-
schießen in Unterweiden
So, 09.: 	 10 Uhr Kreis-Lauf – 
Laufen und Walking, 
Start ab action medeor in Vorst 
So, 09.: 	 11 bis 18 Uhr Reitturnier 
des Reitverein 1878 e.V. Vorst, 
Reitanlage Am Neuenhaushof

So, 09.: 	 11 Uhr Frühschoppen 
in Unterweiden, Krefelder Weg 100
So, 09.: 	 Ab 11 Uhr Stadtfest 
„Fischeln-Open“
So, 09.: 	 Ab 11 Uhr Pilgertour 
per Rad, ab St. Cornelius
Fr, 14.: 	 Beginn Krefelder 
Herbstzauber, Rennbahn
Sa, 15.: 	 Ab 10 Uhr Krefeld PUR 
in der Krefelder Innenstadt
Sa, 15.: 	 19 Uhr Party zum 
Hülser Bottermaat mit der Band 
„Groove Company“, Hülser Markt 
So, 16.: 	 10 bis 16 Uhr 
NRW-Grillmeisterschaft in Hüls, 
EDEKA Kempken
So, 16.: 	 Ab 10 Uhr Krefeld PUR, 
ab 13 Uhr verkaufsoffener Sonntag 
in der Krefelder Innenstadt 
So, 16.: 	 11 Uhr Hülser Bottermaat
So, 16.: 	 17 Uhr Konzert 
mit Werken von Charles Gonoud 
in der Pfarrkirche St. Cornelius
Di, 18.: 	 09 Uhr Ökumenisches 
Frauenfrühstück im Gemeindesaal 
an der Hülser Straße
Sa, 22.: 	 Ab 09 Uhr Altkleider-
sammlung der Pfadfinder 
St. Georg

Termine in und um Tönisvorst
Sa, 22.: 	 20 Uhr Komödie 
„Willkommen bei den Hartmanns“, 
Forum Corneliusfeld
So, 23.: 	 17 Uhr Konzert des 
Mandolinenorchesters der Ev. Kirche 
an der Hülser Straße

Politische termine

Mi, 05.: 	 18 Uhr Bau-, Energie-, Ver-
kehrs- und Umweltausschuss, Rathaus

Mi, 12.: 	 18 Uhr Planungs-
ausschuss, Rathaus
Do, 13.: 	 18 Uhr Hauptausschuss, 
Rathaus
Mi, 19.: 	 18 Uhr Schul- und 
Kulturausschuss, Rathaus
Do, 20.: 	 18 Uhr Ausschuss
für Jugend, Senioren, Soziales 
und Sport, Rathaus
Di, 25.: 	 18 Uhr Rat der Stadt, 
Rathaus

Bereits im September veranstaltet 
Messeveranstalter Reno Müller den 
beliebten Krefelder Herbstzauber 
an der Krefelder Galopprennbahn. 
Zum vierten Mal präsentieren sich am 
Wochenende 14. bis 16. September 
mehr als 150 Aussteller zu den The-
men: Haus, Garten, Kunst und Mode. 
Die Messe ist am Freitag von 12 bis 
18 Uhr und am Samstag und Sonntag 
von jeweils 10 bis 18 Uhr geöffnet. 
Eine Tageskarte kostet 8 Euro. Kinder 
haben in Begleitung eines Erwachse-
nen freien Eintritt. 
Gewinnen Sie 5 x 2 Eintrittskarten. 
Senden Sie bis zum 09. September 
eine Mail an kontakt@lifejournale.
de mit Angabe von Namen und Ad-
resse. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. (red)

Gewinnspiel: 
Krefelder Herbstzauber 

viel glück!

Niederrhein-TV.com
TV.de-Ndrh
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Liebe Leser!
editorial

Der Sommer hat seinem Namen bis-
lang alle Ehre gemacht. Derzeit möch-
te noch kaum einer an den bevorste-
henden Herbst denken. Brauchen Sie 
auch noch nicht, denn vom 14. bis 
16. September verlosen wir zunächst 
nur Eintrittskarten für den „Krefelder 
Herbstzauber“ auf der Rennbahnan-
lage in Krefeld. Der September wartet 
mit vielen tollen Veranstaltungen, so 
findet am ersten Wochenende das 
Stadtfest satt. Auf Seite 5 stellen wir 
Ihnen unter der Rubrik „Rund um das 

Gewerbegebiet Maysweg“ VIANIA vor. 
Abgerundet wird die Ausgabe mit Bil-
dern von der Sandkastenaktion am 
Alten Markt, dem Tag der offenen 
Türe bei der Feuerwehr und von Rock 
am Rathaus. 

Wir sehen und hören voneinander, 
spätestens zur nächsten Ausgabe am 
27. September!

Ihr/Euer Team von „st. tönis life“
Tobias Stümges & Christian A. Kölker

www.Allianz-Frick.de

Torsten Frick
Generalvertretung

Höhenhöfe 11,

47918 Tönisvorst

Tel: 02151/99320

Freitag, 31.08.
19 Uhr: Eröffnung des Stadtfestes 
durch Bürgermeister Thomas Goßen. 
Anschließend lädt der Werbering 
zum „Homecoming“ ein. DJ Ngo Viet 
sorgt für musikalische Unterhaltung.
19.30 Uhr: Abdel Zouk führt den 
Tanz Bachata vor und auch den Tanz 
Zouk, den er selbst erfand.

Samstag, 01.09.
15 Uhr: Tanzsportkreis Tönisvorst 
und Abdel Zouk
16 Uhr: Studio Danza 

17 Uhr: Abdel Zouk zeigt die Tänze 
Bachata und Zouk
19.30 Uhr: Die Band Fake monkeys 
spielt klassische Rocksongs garniert 
mit funky Grooves und Jazzelementen.
Ab 20.30 Uhr: Rock und Pop mit der 
Band Sick´s Pack aus Krefeld

Sonntag, 02.09.
11.30 Uhr: Modenschau (1. Lauf)
12 bis 14.30 Uhr: Jazzfrühschoppen 
mit der Band Lutz Eikelmann aus 
Neuss
14.30 Uhr: Modenschau (2. Lauf) 

Programm des Stadtfestes in St. Tönis:

Das Stadtfest in St. Tönis findet in 
diesem Jahr von Freitag, 31. August, 
bis Sonntag, 2. September, statt. 
Es ist alles dabei: Marktstände, Mo-
denschauen, Tanzvorführungen, At-
traktionen für die Kids, Kulinarisches, 
ein DJ und Livemusik vom Feinsten. 
Selbstverständlich bleiben die Ge-
schäfte am Sonntag bis 18 Uhr geöff-
net. Unter dem Motto „St. Tönis trifft 
sich!“ beginnt das Stadtfest in diesem 
Jahr bereits am Freitagabend. Start-
schuss ist um 19 Uhr: Bürgermeister 
Thomas Goßen wird dann auf dem 
Rathausplatz alle Bürger und Mitwir-
kenden begrüßen und das Stadtfest 
ganz offiziell eröffnen. Das gesamte 
Wochenende über bleibt den hoffent-
lich zahlreichen Besuchern Zeit für 
einen Besuch der Fachgeschäfte in 
der Innenstadt und für einen Bummel 
entlang der vielen Markstände. Der 
Werbering St. Tönis hat wieder ein 
attraktives Programm vorbereitet mit 
professionellen Modenschauen, diver-
sen Tanzgruppen und viel Musik. „Life“ 
erfuhr von Rino Caruana, dem zweiten 
Vorsitzenden des Werbering St. Tönis: 
„Unmittelbar nach der Eröffnung am 
Freitag wird unser DJ Ngo Viet Gas 
geben und auf dem Rathausplatz für 
Musik bis in die späten Abendstunden 

sorgen. Wir wollen alle gemeinsam 
einen schönen, lauen Sommerabend 
verbringen. Der Eintritt ist frei und für 
Getränke und Kulinarisches ausrei-
chend gesorgt.“ Am Samstag sind die 
Geschäfte zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet, und zahlreiche Marktstände 
entlang der Hochstraße und Krefelder 
Straße laden zum Bummeln und Ein-
kauf ein. Es ist für jeden Geschmack 
etwas dabei: Schmuck, Holzwaren, 
Spielzeug, Bürsten, Lederwaren, Tü-
cher, Grußkarten, leckere Süßigkeiten, 
Eisköstlichkeiten und vieles mehr. Ein 
Scherenschleifer ist vor Ort, Medien-
stände und Infostände rund um Heim, 
Haus, Dach, Kamin und auch Insek-
tenschutz und Sicherheit. Vor dem 
Café Steeg auf der Hochstraße dürfen 
die Kleinen wieder Runden auf dem 
Kinderkarussell drehen oder sich auf 
den Bungee-Trampolins austoben. Ein 
Foodtruck bietet kulinarischen Genuss 
und für Crepes, Reibekuchen, Suppen 
und Grillspezialitäten ist ebenfalls ge-
sorgt. Zudem laden die zahlreichen 
örtlichen Gastronomien zum Verweilen 
und Schlemmen ein. Das Tönisvorster 
Karnevals Komitee (TKK) ist als tat-
kräftiger Unterstützer des Werberings 
beim Ausschank zur Stelle. Ab 20.30 
Uhr gibt es Cover-Rock mit der Krefel-

Modenschauen, Marktstände, Jazz und Tänze
Stadtfest in der Apfelstadt

der Band „Sick´s Pack“. Auf der Bühne 
am Rathausplatz darf zu Rock- und 
Popsongs abgerockt werden. Mehrere 
Highlights warten dann auch noch am 
verkaufsoffenen Sonntag auf die Gäs-
te: Neben den offenen Geschäften und 
Marktständen gibt es Modenschauen 
und Jazz- und Dixieland Musik. Die Mo-
depräsentationen mit insgesamt drei 
Läufen finden zwischen 11.30 h und 
16 Uhr statt. Eine dafür prädestinierte 
Agentur bringt Models mit und führt die 
Modenschauen gemeinsam mit den St. 
Töniser Modegeschäften durch. Zum 

Jazz-Frühschoppen spielt ab 12.30 
Uhr die „Lutz Eikelmann Band“ aus 
Neuss am Rathausplatz und in der 
Nähe des Laufstegs auf. Ebenfalls war-
ten beim Stadtfest am Wochenende 
attraktive Tanzgruppen. Unter ande-
rem wird der Tanzsportkreis 86 e.V. 
zwei Gruppen auftreten lassen. Jürgen 
Haas, Vorsitzender des TSK, verkündet: 
„Unsere TETRIX-Kinder im Alter von 9 
bis 12 Jahren werden dabei sein und 
auch die Gruppe genannt KREFEL-
DIS, 17 bis rund 23 Jahre alt“. (jk-) 

40 - 60% reduziert !

FINAL-SALE
Gesamte Sommerware
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Neues im Herzen der Stadt		  BÜRGERBUS-TEAM ZEIGT

Die Seulen-Medaille ist die Aus-
zeichnung der Stadt Tönisvorst für 
verdiente Bürgerinnen, Bürger und 
Vereine. 
Seit dem 16. August ist eine der li-
mitierten Sonderprägungen im Foyer 
des Rathauses in St. Tönis, Hoch-
straße, während der Öffnungszeiten 
zu bewundern. Der Bürgerbus-Verein 
e.V., der 2019 sein 40-jähriges Grün-
dungsjubiläum feiern kann, hat seine 
Seulen-Medaille in einer gläsernen 
Vitrine ausgestellt. Die ehrenamtlich 
tätigen 40 Kleinbus-Fahrerinnen und 
Fahrer hatten bereits im Jahre 2002 
für ihr beispielhaftes bürgerschaft-
liches Engagement in St. Tönis die 

städtische Auszeichnung erhalten. 
Bürgerbus-Vereinsmitglied Bernd 
Siebenlist integrierte die Medaille 
in ein großes gläsernes Kunstwerk. 
Da die Medaille an die ehemaligen 
verdienten Bürgermeister Franz und 
Gerhard Seulen erinnert, sind beide in 
Portraits ebenfalls zu sehen. Die Aus-
zeichnung besteht aus 999er Feinsil-
ber und 999er Feinsilber vergoldet 
und hat einen Durchmesser von 35 
Millimetern. Bürgermeister Thomas 
Goßen dankte den Bürgerbus-Ver-
einsvorsitzenden Horst Dicken und 
den anwesenden Mitgliedern für die-
se einzigartige und dauerhafte Aus-
stellung im Rathaus-Foyer. (qpr)

SEULEN-MEDAILLE 
IM alten RATHAUS 

Lange haben die Umbauarbeiten 
gedauert, jetzt erstrahlt der Mer-
tenshof nach eingehendem Um-
bau und Renovierung in neuem 
Glanz. 
Bodo Garden hatte dieses Projekt im 
Herzen von St. Tönis entwickelt. Mit 
der Fertigstellung war auch das fast 
19 Monate dauernde Provisorium 
für das Seniorenbüro „Alter-nativen“ 
endlich beendet. Die Zeiten in Con-
tainern, in denen man den Baufort-
schritt abwarten musste, sind endgül-
tig vorbei. Seit dem 3. August haben 
die Senioren ihr Café, schöner denn 

je, bezogen. Montags, mittwochs und 
donnerstags ist dieses Café auch für 
die Allgemeinheit geöffnet. Auch eine 
Bibliothek befindet sich in dem neu-
gestalteten Komplex. (jk-)

Mertenshof in neuem Glanz

Die jüngsten Kinder im Familien-
zentrum Gänseblümchen lieben 
ihren neuen Spielplatz an der fri-
schen Luft. 
Das große Geschenk eines Baumark-
tes ist ein quadratischer Holzkasten. 
Bequeme Sitzplätze am oberen Rand 
laden förmlich zum kreativen Spiel 
ein. Dazu gehört eine große Menge 
Sand. “Die Kinder haben mit ihren 
kleinen Schubkarren gerne den Sand 
von unserem anderen Spielplatz zur 
neuen Spielfläche gefahren”, erzählt 
Leiter Ralf Küntges vom städtischen 
Familienzentrum in Tönisvorst. Der 
Sand wird regelmäßig ausgewech-
selt. Und eine große Plane deckt alles 
nach den Spielstunden wieder ab. 
Zur offiziellen Eröffnung des neuen 
Sand-Spielkastens besuchten so-
wohl Geschäftsführer Leonhard Lan-
kes und Marktleiter Dirk Giesen als 
auch Abteilungsleiter Thomas Kluy-
ken, zuständig für den Fachbereich 
Erziehung und Bildung in der Stadt-
verwaltung Tönisvorst, das Familien-
zentrum. “Fragen kostet ja nichts. Wir 

waren sehr überrascht und erfreut, 
dass unser Wunsch prompt kosten-
frei erfüllt worden ist”, erzählte die 
2. Vorsitzende Melanie Tydecks vom 
Förderverein des städtischen Famili-
enzentrums an der Ingerstraße. Damit 
bald wieder Gänseblümchen blühen 
können, werden kostenlose Samen-
tütchen gerne angenommen. (qpr)

SPIELEN IM QUADRAT
GROSSES GESCHENK 

Eröffnungs-Gäste gratulierten zum neu-
en Sandkasten: (v.l.) Erzieherin Tanja 
Nepsen-Mewissen, Vize-Vorsitzende Me-
lanie Tydecks vom Förderverein, OBI-Ge-
schäftsführer Leonhard Lankes, Abtei-
lungsleiter Thomas Kluyken von der Stadt 
Tönisvorst, OBI-Marktleiter Dirk Giesen 
und Leiter Ralf Küntges vom städtischen 
Familienzentrum Gänseblümchen. 

Der 12. Juli bleibt ein markantes 
Datum in der Chronik des Sport-
verein St. Tönis. 
Der Tennenplatz und die mittlere 
Mehrzweckhalle im Jahn-Sport-
park sind von der Stadt Tönisvorst 
schriftlich und vertraglich gepach-
tet worden. Die offizielle Übernahme 
der zwei Sportstätten dokumentier-
te Bürgermeister Thomas Goßen 
mit der Übergabe eines Fußballs 
an die Vereins-Vorstandsmitglieder. 
Der Bürgermeister freute sich: “Das 
Sportstätten-Konzept der Stadt ist 
jetzt komplett realisiert worden. Die 
Bewirtschaftung von 14.000 Quadrat-
metern übernimmt der SV St. Tönis.“ 
Nach der Unterkunft für Flüchtlinge ist 
die Sporthalle grundlegend und um-
fassend renoviert worden. Befreunde-
te Vereine, der benachbarte Kinder-
garten und Schulen haben eine neue 

Sport- und Trainingsmöglichkeit. Beim 
dem Sportstättenkonzept hat sich für 
die Öffentlichkeit nichts geändert. Alle 
gerne genutzten Wegeverbindungen 
sind offen geblieben. (qpr)

STADT ÜBERGIBT PLATZ UND HALLE
UNTER DACH UND FACH

Ein Fußball wechselte symbolisch bei der 
Übergabe: (v.l.) kommissarischer Fach-
bereichsleiter Georg Friedenberg von der 
Stadt Tönisvorst, Sportvereins-Vorsitzen-
der Helmut Thommessen, Bürgermeis-
ter Thomas Goßen, SV Finanzwart Gerd 
Stroecks und Platz- und Hallenwart Peter 
Tauschensky.
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Reiki- und Entspannungs-
zentrum Tönisvorst
Anja Scheler
Ostring 1
47918 Tönisvorst
Tel. 0172-7062822
www.anshanti.de

AS
H A U S T E C H N I K

&

A&S Haustechnik GmbH
Ostring 1 · 47918 Tönisvorst

Tel. 02151 9939-0

Filippakis
Industriestraße 2a, 47918 Tönisvorst

02151 7880838
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Zoobedarf Hitzegrad
47918 St. Tönis
Maysweg 10 

Tel 02151-8214114
www.zoobedarf-hitzegrad.de

Viania Herstellerverkauf 
Maysweg 3
47918 Tönisvorst
Tel. 02151 9341297
viania.toenisvorst@gmail.com

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr

Viania Herstellerverkauf 
Maysweg 3
47918 Tönisvorst
Tel. 02151 9341297
viania.toenisvorst@gmail.com

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr

Viania Herstellerverkauf 
Maysweg 3
47918 Tönisvorst
Tel. 02151 9341297
viania.toenisvorst@gmail.com

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr

St. Tönis · Maysweg 10

„Beratung wird bei uns ganz groß 
geschrieben. Wir haben inzwischen 
über 1.000 Stammkundinnen, 
selbst aus den Niederlanden kom-
men Kunden zu uns. 
Die Mund-zu-Mund-Propaganda ist 
uns ganz wichtig, denn das zeigt 
uns, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind“, sagt Sabrina Schlecht, Filiallei-
terin des Viania Outlets St. Tönis. In 
dem Herstellerverkauf am Maysweg 
3 werden hochwertige Dessous, aber 
auch Nachtwäsche, Bademoden und 
Damenoberbekleidung wie Lounge 
Wear, Hausanzüge und Strand-kleider 
zu günstigen Preisen in bester Qualität 
angeboten. Auch Herren-Unterwäsche 
wird seit dem letzten Jahr in kleinem 
Rahmen vorgestellt.
In dem 350 qm großen und lich-

ten Dessous Outlet werden seit vier 
Jahren modische Kollektionen über-
sichtlich und einladend in aktuellen 
Farben und Formen präsentiert. Das 
renommierte Unternehmen Viania, 
das im Jahre 1991 im süddeutschen 
Mössingen gegründet wurde, legt bei 
seinen Qualitätsprodukten, neben 
denen auch die Ware von Nina von C 
verkauft wird, vor allem Wert auf eine 
überragende Passform, maximalen 
Komfort und hohe Funktionalität. In 
jedem Jahr werden zwei neue Haupt-
kollektionen vorgestellt. Mit den drei 
Serien Basic, Fashion und Sport wird 
die ganze Palette abgedeckt. Dabei 
ist die Basic-Serie von Viania be-
quem, schlicht und in verschiedensten 
Schnitten erhältlich, damit für jede 
Frau das Passende dabei ist. Die Serie 
„Fashion“ ist modisch orientiert und in 
verschiedensten aktuellen Modefar-
ben und in fröhlichen Blumenmustern 
erhältlich. Die Sport-BHs von Viania 
zeichnen sich durch Kategorien wie 
leichter, mittlerer und starker Halt aus 
und können in unterschiedlichen Far-
ben gekauft werden.
„Was man auf der Haut trägt, beein-
flusst direkt das persönliche Wohlbe-
finden. Unsere Kundinnen sollen sich 
mit den Dessous von Viania jeden 
Tag in ihrer Haut wohl fühlen“, be-

Viania Dessous Outlet: 
Beste Qualität zu günstigen Preisen

Sonderseite „Rund um das Gewerbegebiet Maysweg“

Serie in „st. tönis life“ 

Unser Journal wird in den 
nächsten Ausgaben Betriebe 
vorstellen, die rund um das 
Gewerbegebiet Maysweg 
angesiedelt sind. Sieben davon 
sind in der nebenstehenden 
Anzeigenspalte bereits 
aufgeführt.

tont Sabrina Schlecht. Daran arbeitet 
sie mit ihrem fünfköpfigen Team, das 
demnächst noch um eine weitere Kraft 
erweitert wird. Neben der hervorra-
genden Qualität und dem besonde-
ren Tragekomfort besticht Viania mit 
günstigen Preisen. Vor allem Ware aus 
der vergangenen Saison wird zu nied-
rigen Outlet-Preisen verkauft. Durch 
attraktive Aktionen rund um das Jahr 
wie Sommer- und Winterschlussver-
kauf und andere Preisreduzierungen 
bis zu 50 Prozent lohnt sich der Be-
such im Dessous Outlet von Viania 
das ganze Jahr über. Hier kann man 
nicht nur selbst kaufen, sondern auch 
andere beschenken. Dafür gibt es 
Geschenkgutscheine, deren Höhe die 
Kundinnen bestimmen, Bonuskarten 
und kostenlose Informationen über 
besondere Aktionen für Stammkun-
dinnen und vieles mehr. Ausreichend 
Parkraum steht am Maysweg auch zur 
Verfügung, so dass der Einkauf leicht 
gemacht wird. (jk-)

Viania Dessous Herstellerverkauf
Maysweg 3, 47918 Tönisvorst
Tel.: 02151 / 934 12 97
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr
Samstag 10 bis 17 Uhr
Infos unter www.viania.de

Nächste Ausgabe  

27.09.2018 st.tönis VORST

Jetzt buchen bei Ihrem Mediaberater:  
Günter Stammes

Tel.: 02151 701435 
E-Mail: stammes@lifejournale.de
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PERFEKT

www.osteomedica-toenisvrst.deDie 10. Musik-Party “Rock am 
Rathaus” am 21. Juli in St. Tönis 
begeisterte Jung und Alt. 
Den schon warmen Sommerabend 
heizte zusätzlich musikalisch die 
Rock- und Coverband Lewinsky zu 
noch höheren Außentemperaturen 
ein. Da kühlten Bier aus den Tisch-
fässchen, delikate Cocktails oder 
alkoholfreie Getränke. Für leckeres 
Essen war auch reichlich vorge-

sorgt. Der veranstaltende Serviceclub 
Round Table Tönisvorst überreichte 
in einer Musikpause an Vorstands-
mitglieder des Vereins “Handwerker 
in St. Tönis” eine 500 Euro-Spende 
für den beliebten “Tag des Kindes”. 
Mit dem Kauf von Warnwesten wol-
len die Round Table-Mitglieder vielen 
Kindern in Tönisvorster Tagesstätten 
helfen, dass sie im täglichen Straßen-
verkehr gut sichtbar sind. (qpr) 

Rock-Party hilft den Jüngsten 
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PR-Advertorial		  Das Spielevent im Herzen der Stadt

Patienten liebevoll 
und achtsam behandeln
„Es ist oberstes Ziel, die Gesundheit 
unserer Patienten auf allen Ebenen 
zu fördern und zu verbessern. 
Wir sehen den Patienten ganzheitlich 
und versuchen, die Ursache eines 
Problems zuerkennen, nicht nur die 
Symptome zu behandeln“, sagt Stefan 
Paul, Physiotherapeut, Osteopath und 
Heilpraktiker, der seit April dieses Jah-
res an der Ludwig-Jahn-Straße in St. 
Tönis die 100 qm große, moderne Pra-
xis „osteomedica“ betreibt. Den Schritt 
in die Selbständigkeit hat er nicht 
bereut. Der Start ist bereits geglückt, 
viele seiner Patienten kannten ihn be-
reits aus den elf Jahren, in denen er in 
einer ortsansässigen Praxis tätig war. 
Stefan Paul appelliert an seine Kund-
schaft, möglichst früh zu kommen, 
wenn ein Problem auftritt. Umso bes-
ser ist die Chance, Abhilfe zu schaffen 
und Schmerzen zu lindern. Hilfe zur 
Selbsthilfe zu geben, das ist das Ziel 
des dreiköpfigen Teams von „osteome-
dica“. „Der Mensch, der zu uns kommt, 
soll entspannter und schmerzfrei wie-
der gehen“, nennt Stefan Paul das 
Ziel der Bemühungen. Osteopathie ist 
eine ganzheitliche Behandlungsform, 
in der mit manuellen diagnostischen 
und therapeutischen Techniken Funk-
tionsstörungen des Körpers gemindert 
oder beseitigt werden sollen. Ziel al-
ler Bemühungen ist es, eine optimale 
körperliche Funktionsfähigkeit durch 
manuelle Beseitigung von Blockaden 
oder Bewegungsverlusten wiederher-
zustellen. In einer Zeit, in der die stän-
dige Verfügbarkeit und die steigenden 
Anforderungen im Arbeitsalltag die 
Menschen immer stärker belasten, 
kommen zahlreiche Patienten mit psy-
chosomatischen Problemen zu ihm. 

Stress kann krank machen, das weiß 
man längst. Deshalb geht man bei 
„osteomedica“ liebevoll und achtsam 
mit den Patienten um, wohl wissend, 
dass eine gesunde Seele nur in einem 
gesunden Körper wohnen kann. Rü-
ckenbeschwerden, Hand- und Knie-
gelenkprobleme nehmen einen großen 
Teil der Praxisarbeit in Anspruch. Aber 
auch Unfallopfern wird hier bestens 
geholfen. Wie man Probleme vermei-
den kann, sieht Stefan Paul als seine 
Aufklärungspflicht gegenüber seinen 
Patienten an. Mangelnde Bewegung, 
schlechtes Essen, zu viel Salz, zu viel 
Zucker, zu viel Fett – auch in Ernäh-
rungsfragen berät der vielseitig ausge-
bildete Spezialist, der an der Hochschu-
le im niederländischen Heerlen seinen 
Bachelor in Physiotherapie machte, an 
der Akademie im belgischen Gent eine 
Ausbildung in Osteopathie absolvierte 
und inzwischen außerdem noch Heil-
praktiker ist. (jk-)

Osteomedica
Stefan Paul D.O. Bc.
Heilpraktiker, Osteopath, 
Physiotherapeut
Ludwig-Jahn-Straße 8
47918 Tönisvorst
Tel.: 02151 / 9 42 47 00
info@osteomedica-toenisvorst.de

Sandkastenaktion 
ein voller Erfolg
Der Verein die Apfelblüte e.V. hatte 
am 14. Juli am Alten Markt in St. 
Tönis den größten Sandkasten der 
Stadt eröffnet. 
Vorsitzende Birgit Koenen freute sich 
zusammen mit Uwe Lichtenberg und 
Vertretern der Handwerker in Tönis-
vorst über die strahlenden Kinderge-
sichter. Da der Zuspruch so groß war, 
wurde die Aktion bis zum 25. August 
verlängert. Liegestühle und Sonnen-
schirme sorgten für Beach-Atmo-
sphäre in der Innenstadt. (tob)
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Ein neues Angebot startet ab 
September in der Stadtbüche-
rei Tönisvorst: Emily Saxer wird 
dann regelmäßig zu Gast sein, um 
Kindern auf Englisch vorzulesen, 
mit ihnen zu singen und - einfach 
Spaß zu haben. 
Emily, geboren 1965 in den USA, 
lebt seit 2016 in Deutschland. Sie 
mag es, Englisch auf leichte Art zu 
vermitteln. Sie hat Enkelkinder in 
Amerika und hat schon immer das 
Vorlesen für ihre Kinder und Enkel 
geliebt. Jetzt möchte sie das auch 
in ihrer Lieblings-Bibliothek mit inte-

ressierten Kindern ab 5 teilen. Emily 
glaubt, dass Lernen Spaß machen 
soll. Ihre weitere Leidenschaft ist 
das Singen und die Musik, wie ihre 
Mitarbeit an diversen Musicals und 
Chorprojekten in den USA zeigt. Man 
braucht übrigens nicht viel Englisch 
zu können, ein paar erste Worte 
wären aber vielleicht von Vorteil. 
Los geht es jeden ersten Freitag 
eines Monats um 15.30 Uhr in der 
Stadtbücherei Tönisvorst, Hoch-
straße 20a, im Rathaus. Telefon: 
02151.999-202 - Emmy hopes to 
see you soon! (red)

Etwas für Neugierige Kinder 

Englisch für Kinder
Das Wetter ist in aller Munde, das 
kann man wörtlich nehmen. Es ver-
ging in den letzten Wochen kaum 
ein Tag, an dem nicht über das Wet-
ter gesprochen wurde. 
Die einen freute es, dass es so lange 
trocken geblieben war und die Sonne 
wochenlang vom azurblauen Himmel 
strahlte, als wolle sie dem mediterra-
nen Raum Konkurrenz machen. Die 
Sonnenanbeter aalten sich in der Son-
ne, genossen Strände und Schwimm-
bäder. Die anderen aber murrten über 
die knallheiße Sonne, die sogar den 
Aufenthalt auf der heimischen Terrasse 
zu einer Herausforderung machte. Und 
viele sagten, sie hätten nun aber genug 
von einem Sommer, die ja gar nicht 
mehr aufhören wollte. Man müsse ja al-
les verdunkeln und komme kaum noch 
auf die superheißen Straßen. Wandern 
und Radeln – alles nicht so einfach bei 
den Temperaturen im Juli. Selbst das 
Schlafen fiel oft schwer bei Temperatu-
ren über 25 Grad im Schlafzimmer. Ja, 
Freunde, was denn nun? Wir wollten 
doch immer einen schönen und son-
nigen und warmen Sommer. Nun war 
er da, und wie! Zugegeben, übertrieben 
war es in unseren Breiten ja doch, aber 
nun gleich wieder schimpfen? Muss ja 
auch nicht sein. Ich möchte an dieser 
Stelle mal an Menschen erinnern, die 
es dank ihres Berufs im Freien, nun 
wirklich schwer hatten: Dachdecker 
zum Beispiel. Wer bei derart sommerli-
chen Ausnahmetemperaturen auf dem 

Dach arbeiten musste, der konnte ei-
nem schon leidtun, wie dies auch für 
Bauarbeiter, Feldarbeiter und viele an-
dere im Freien arbeitende Menschen 
galt. Mitleid hatten auch die Landwirte 
verdient, die am Niederrhein wochen-
lang so gar keinen Tropfen Regenwas-
ser abbekamen, während im Süden 
und Osten der Republik ergiebige Güs-
se herunterkamen. Die Bauern mussten 
ebenso oft und mit viel Aufwand spren-
gen wie dies die Gärtner tun mussten, 
um Blumen, Grün und Gemüse zu 
retten. Und wenn es denn bald mal 
wieder wochenlang von oben schüttet, 
werden wir übrigen Stadt- und Land-
menschen uns wieder daran erinnern, 
wie schön es doch war, so viel Sonne 
und trockene Zeiten gehabt zu haben. 
Mit Gartenfesten, Grillabenden und den 
vielen Outdoor-Aktivitäten. Ja, so ist es 
eben: Des einen Freud….Sie wissen 
schon! In diesem Sinne: Ich wünsche 
Ihnen trockene und warme, aber nicht 
zu heiße, aber hin und wieder auch 
feuchte Zeiten (für Gartenliebhaber). 
Sie merken schon: Petrus hat es auch 
nicht leicht, es allen recht zu ma-
chen. Er sollte sich zukünftig aber vor  
Übertreibungen hüten. (jk-)

Super Sonnen-Sommer

Neues Kinder-Kultur-
Programm 

JugendFreizeitZentrum informiert

Das neue Kinder-Kultur-Programm 
des Jugendfreizeitzentrums 
„Treffpunkt JFZ“ für die Monate 
September bis Dezember ist fer-
tiggestellt und die Anmeldungen 
für alle Kurse und Angebote, auch 
das Ferienprogramm, sind ab so-
fort möglich. 
Das Programm richtet sich an Kinder 
und Jugendliche im Alter von sechs 
bis 14 Jahren. Es beinhaltet die Kre-
ativwerkstätten "Adventskalender" 
und "Weihnachtskrippe", einen Com-
puterkurs, "Backen zu Weihnachten" 
und "Weihnachten weltweit", eine 
Mädchen- und Jungengruppe, Töp-
ferkurse, einen Gitarrenkurs, Hip-
Hop-Kurs und ein in Kooperation mit 
dem Stadtkulturbund Tönisvorst e.V. 
aufgeführtes Theaterstück für Kinder 
"Jenny Hübner greift ein" des Lan-

destheaters Burghofbühne. In den 
Herbstferien gibt es ein Ferienpro-
gramm unter dem Motto "Kinder-Kul-
tur-Woche", in dem die Kinder auf 
spielerische Art und Weise die Kultur-
bereiche Kunst, Literatur, Museum, 
Spiel und Theater erleben können. 
Zusätzlich werden Veranstaltungen 
zum Kulturrucksack NRW für Kinder 
im Alter von 10 bis 14 Jahren an-
geboten. Die Anmeldungen für diese 
Workshops sind ab dem 4. Septem-
ber möglich. Das Programm mit allen 
Details wird in Kürze an den Tönis-
vorster Grundschulen und weiterfüh-
renden Schulen der Klassen fünf bis 
sieben verteilt. Wer sich schon jetzt 
informieren möchte, erhält alle In-
formationen auf der Homepage des 
JugendFreizeitZentrums unter www.
treffpunktjfz.de. (red)

 Stümges Media Gruppe
Print     PR    Marketing    Moderation

Sie als Verein, Einzelhändler, Dienstleister oder 
Unternehmen möchten PR-Informationen verbreiten, 
wissen aber nicht so richtig wie? 

Sprechen Sie uns an!

Tobias Stümges
02151 656373

www.stuemges-mediagruppe.de
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FerienspaSS 

Zum Start der Sommertour besuchte  
Landtagsabgeordnete Britta Oellers 
(CDU) das Familienunternehmen 
NOFFZ Technologies in St. Tönis. 

autonomes Fahren und das Inter-
net der Dinge zu 100 Prozent sicher 
funktionieren müssen. Zusammen 
mit Wilfried Noffz, Gründer und ge-
schäftsführender Gesellschafter sowie 
seinem Sohn Tobias Noffz, Finanzcon-
troller und HR-Manager, und Petra 
Noffz informierte sich die Abgeordnete 
über das Familienunternehmen, dass 
im kommenden Jahr sein 30-jähriges 
Bestehen feiern wird. Von seinem Fir-
mensitz in Tönisvorst bedient NOFFZ 
mit seinen Standorten in den USA, 
Mexiko, Ungarn und China interna-
tionale Märkte und erlangte mit sei-
nen Testsystemen für beispielsweise 
Miele, Vorwerk und diverse Automo-
bilzulieferer internationalen Ruhm 
und Anerkennung. Herausforderungen 
sieht das stark wachsende inhaber-

geführte Familienunternehmen in der 
steigenden Konkurrenz um Fachkräfte. 
Das Unternehmen möchte in Zukunft 
in Anbetracht des Fachkräftemangels 
auch lokal deutlich sichtbarer werden. 
Diverse Teilnahmen an Ausbildungs-
börsen, eine enge Kooperation mit 
der Hochschule Niederrhein und Un-
terstützung für Vereine unterstreichen 
dieses Engagement. Als Anregung gab 
Familie Noffz der Landtagsabgeordne-
ten mit auf den Weg sich für ein stei-
gendes Interesse junger Menschen an 
technischen Berufen einzusetzen. „Es 
wurde deutlich, dass man bei Noffz 
konzentriert und zuversichtlich in die 
Zukunft schaut. Auch als Ausbildungs-
betrieb ist es eine Top-Adresse“, resü-
miert Britta Oellers ihren Informations-
besuch bei NOFFZ. (red)

NOFFZ entwickelt unter anderem 
Mess- und Prüfsysteme für elektro-
nische Hochfrequenz-Module, die 
unter anderem für Kommunikation, 

Britta Oellers zu Gast bei Noffz
Abgeordnete on Tour

134 Mädchen und Jungen aus St. 
Tönis und Vorst gingen gerne trotz 
der Sommerferien zur Schule. 
Ihr Ziel war täglich während der drei 
Wochen das Schulzentrum Cornelius-

feld. Auf dem täglichen Stundenplan 
stand das, was den Schülerinnen, 
Schülern und ihren Geschwistern am 
meisten Spaß macht. Spiele, Sport 
und viel Kreativität waren angesagt. 
“Pünktlich 8 Uhr standen die Kinder 
vor dem Stundenplan, der immer 
einige Überraschungen verkünde-
te”, erzählte Sozialpädagogin Tanja 
Bruckes, die mit Sozialarbeiterin Eva 
Hachmann die abwechslungsreichen 
Ferientage vorbereitet hatte und lei-
tete. 15 ehrenamtliche und fleißige 
Helferinnen und Helfer scharten die 
Kinder in Gruppen, individueller und 

Ferien in der Schule 
kleiner als jede Schulklasse, um 
sich. Drei Tagesausflüge, so in den 
ZOOM Erdteile-Zoo nach Gelsen-
kirchen, waren vorprogrammiert. 
Das Bemalen von Porzellantellern 
und Tassen, kleine Kunstwerke mit 
tönernen Blumentöpfen und Bügel-
perlen oder farbige T-Shirts wurden 
gemeinsam gestaltet. Der Bewe-
gungsdrang konnte mit originellen 
Sportgeräten oder auf der Hüpfburg 
kompensiert werden. Für die heißen 
Tage konnten große Planschbecken 
zu Wasserschlachten vom Hydranten 
aus frisch gefüllt werden. Damit die 

Familienkasse nicht zu sehr belas-
tet wurde, half die Sparkassenstif-
tung Tönisvorst mit 10.000 Euro bei 
der Finanzierung des TönisVorster  
Ferienspaßes. (qpr)

Foto: Landtagsbüro
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Tövo.kompakt
Die Tönisvorster Hilfe sammelt: Am 
Samstag, 1.September, sammelt die 
Tönisvorster Hilfe in der Zeit von 11 bis 
15 Uhr im REAL Markt in St. Tönis, Hö-
henhöfe, Lebensmittel für Bedürftige. 
Die Sammelaktion wird mit dem Motto: 
„Ein Teil mehr“ gestartet und soll dazu 
beitragen den wachsenden Zustrom an 
Bedürftigen Grundnahrungsmittel wie 
Mehl, Zucker, Salz, Reis, Nudeln zur 
Verfügung zu stellen. Die Helfer wer-
den den Besuchern des Marktes einen 
Flyer mit den dringend benötigten Le-
bensmitteln aushändigen. Die Tönis-
vorster Hilfe legt Wert auf die Feststel-
lung nur ein Zubrot zur Versorgung von 
Bedürftigen abzugeben, eine Vollver-
sorgung ist nicht Ziel des Vereins. +++ 
Zwei Kandidaten bei der CDU: Die CDU 
hält am 18. September ihre Mitglieder-
versammlung. Der Hauptpunkt darin: 
die Neuwahl des Vorsitzenden der CDU 
Tönisvorst. Der bisherige Amtsinhaber 
Günter Körschgen (76), der die Partei 
nach allerlei Turbulenzen in den letzten 
zwei Jahren mit ruhiger Hand geführt 
hatte, tritt nicht wieder an. Kommt 
es zu einem Generationenwechsel 
oder wechselt der Parteivorsitz zum 
derzeitigen Geschäftsführer Thomas 
Kroschwald (69)? Mit Dirk Louy aus 
Vorst tritt als Kandidat auch ein mit 42 
Jahren vergleichsweise junger Mann 
auf den Plan. Man darf gespannt sein, 
wie die Mitglieder sich entscheiden. 
Eine der Hauptaufgaben für den neuen 
Vorstand wird es sein, die Listen mit 
den Bewerbern in den einzelnen Wahl-
kreisen für die Kommunalwahl 2020 
vorzubereiten. +++ Stolzes Jubiläum: 
Der „Heimatverein Vorst– Freunde des 
Vööschter Platt“ wurde im Jahre 1978 
gegründet. Er kann also in diesem Jahr 
sein 40jähriges Jubiläum feiern: Am 
Sonntag, 16 September, beginnen die 
Feierlichkeiten um 14 Uhr mit einer 
Andacht, ehe im Haus Vorst eine halbe 
Stunde später ein Mundart-Nachmittag 
beginnt. +++ Konzert mit Werken von 
Charles Gonoud: Die Chöre der Pfarren 
St. Cornelius und St. Hubertus gestal-
ten am Sonntag, 16. September, um 
17 Uhr in der Pfarrkirche St. Cornelius 
in ein Konzert mit Werken von Charles 
Gonoud anlässlich des 200. Geburts-
tages des Komponisten. Die Chöre 
werden begleitet von einem Streich-
quartett. Die Gesamtleitung hat Stefan 
Thomas, Chordirektor FDB. Der Eintritt 
ist frei. +++ Grüne fordern Grünflä-
chenkataster: Am 5. September tagt 
der Bau-, Energie-, Verkehrs- und Um-
weltausschuss. Für diese Sitzung ha-
ben die Grünen einen Antrag gestellt, 
in einem Grünflächenkataster alle 
kommunalen Grünflächen zu erfassen. 
Darin sollen für alle im städtischen 

Besitz befindlichen Grünflächen so 
bedeutsame Informationen wie Größe 
der Fläche, die Nutzung der Fläche, 
deren Art der Bepflanzung und die 
Höhe des jährlichen Pflegeaufwandes 
erfasst werden. Die Grünen möchten 
das Grünflächenkataster fortschrieben. 
Es soll am Ende mehr als eine reine 
Bestandsaufnahme sein, daraus soll 
ein Handlungskonzept abgeleitet wer-
den. +++ Ökumenisches Frauenfrüh-
stück: Am Dienstag, 18. September, 
ab 9 Uhr, findet im Gemeindesaal an 
der Hülser Straße in St. Tönis wieder 
ein Ökumenisches Frauenfrühstück 
statt. Anmeldungen sind zu richten an 
das Gemeindebüro unter Telefon 79 
01 49. Das Thema dieses Frauentreffs 
ist noch offen. +++ Matthias Funken 
90 Jahre alt: Von 1973 bis 193 führte 
er zwanzig Jahre lang die CDU-Frak-
tion im Rat der Stadt an. Bereits 1963 
war er in die Partei eingetreten. Seine 
vielfältigen Verdienste wurden mit dem 
Titel Stadtältester, mit dem Bundes-
verdienstkreuz und dem Ehrenring 
der Stadt gewürdigt. Jetzt konnte 
er seinen 90. Geburtstag feiern. Wir 
gratulieren nachträglich sehr herzlich. 
+++ JU testete Fitness: Klare Anwei-
sungen waren zu hören, der Schweiß 
floss und sicher war der Muskelkater 
für den einen oder anderen Teilneh-
mer am nächsten Tag garantiert. Die 
Rede ist vom Stresstest der Jungen 
Union Tönisvorst. Dabei wurde der 
neue Fitness-Parcours im Grüngürtel 
der ehemaligen Schlufftrasse einem 
sportlichen Stresstest unterzogen. „Wir 
wollten schauen, ob die Anlage praxis-
tauglich, lebensnah und variantenreich 
ist“, begründete der Vorsitzende der 

Tönisvorster Jungen Union, Michael 
Landskron, das sonntägliche Sportpro-
gramm. Die JU hatte sich mit der be-
kannten Fitnesstrainerin Annica Schül-
ler dazu fachkundige Unterstützung 
besorgt, um ein attraktives Programm 
auf die Beine zu stellen. Schüller orga-
nisiert den Apfelblütenlauf. Übrigens: 
Die Anlage geht auf eine Initiative der 
JU zurück und wurde im Februar offi-
ziell eingeweiht. Grund genug für die 
Junge Union, den neuen Fitness-Par-
cours aktiv zu testen. Annica Schüller 
verlangte dem sportbegeisterten po-
litischen Nachwuchs der Apfelstadt in 
einem Zirkeltraining einiges ab. Inten-
sives Bauchmuskeltraining und klassi-
sche Liegestütze gehörten ebenso zum 
Training, wie spezielle koordinative und 
fitnesssteigernde Übungselemente an 
den neuen Geräten des Fitness-Par-
cours. Die Muskulatur und die Aus-
dauerfähigkeit der Teilnehmer wurden 
gefordert. „Die Anlage bietet vielfältige 
Fitnessvarianten und stellt einen deut-
lichen Mehrwert für die Sportstadt Tö-
nisvorst dar“, zog Michael Landskron 
ein positives Fazit. +++ Politik will 
Stammtisch für Bürger: Die drei Rats-
herren Uwe Leuchtenberg (SPD), Jür-
gen Cox (Grüne) und Michael Schütte 
(GUT) wollen Bürger in Vorst zum 
Stammtisch einladen und die Bürger 
bei kommunalen Angelegenheiten mit-
sprechen lassen. Themen könnten ne-
ben der Verkehrsführung im Zentrum 
von Vorst auch Probleme wie Digitali-
sierung, Tourismus, Kultur und Freizeit 
sein. +++ Pilgertour per Rad: Zu einer 
Fahrradpilgerfahrt lädt der Gemein-
devorstand der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Cornelius St. Tönis für 

Sonntag, 9. September, ein. Nach der 
Messe um 9.30 Uhr beginnt die Tour 
um 11 Uhr und wird gegen 17 Uhr be-
endet sein. „Unterwegs sein“ – so lau-
tet das Motto dieser Fahrradpilgertour, 
die von St. Tönis aus zuerst nach St. 
Hubert geht. Dort kann die Pfarrkirche 
besichtigt werden, Getränke für die 
Radler stehen bereit. Die Kempener 
Kapelle St. Peter, die aus dem 12. Jahr-
hundert stammt, ist das nächste Ziel 
der Fahrt. Vor der historischen Kapelle, 
malerisch gelegen unter Linden, wird 
ein Mitmach-Picknick veranstaltet, zu 
dem die Teilnehmer ihre Verpflegung 
mitbringen. Von St. Peter geht es quer 
durch die Felder nach Vorst zur Pfarr-
kirche von St. Godehard. Offiziell ist die 
Pilgerfahrt damit beendet, wer möchte, 
kann natürlich zu einer gemeinsamen 
Tour nach St. Tönis zurück aufbrechen. 
Wer mitmachen möchte, sollte sich bis 
zum 6. September im Pfarrbüro unter 
Tel. 02151 / 790 350 anmelden. +++ 
Altkleidersammlung der Pfadfinder: 
Am Samstag, 22. September, führt die 
Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg, 
Stamm St. Tönis, wieder ihre Altklei-
der- und Schuhsammlung durch. Die 
Bürger können die Sachen (Schuhe 
gebündelt) am Tage der Sammlung 
bis 9 Uhr an den Straßenrand legen. 
Die Sammlung findet bei jedem Wetter 
statt. Der Erlös aus der Sammlung fließt 
der St. Töniser Pfadfinderschaft zu. 
+++ Konzert des Mandolinenorches-
ters: Am Sonntag, 23. September, 17 
Uhr, findet in der Evangelischen Kirche 
an der Hülser Straße ein Konzert des 
Mandolinenorchesters St. Tönis 1920 
e.V. statt. Der Eintritt ist frei, es wird 
um eine Spende gebeten. +++ (jk-) 
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Berichte, die nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wi-
derspiegeln, zu veröffentlichen. Ein Veröffentlichungsanspruch 
und Rücksendung auf unverlangt eingereichte Manuskripte und 
Fotos besteht grundsätzlich nicht. Irrtümer vorbehalten.

IMPRESSUM 14
Die 21. Auflage von „Fischeln 
Open“ findet am Sonntag, 09. Sep-
tember, statt. 
Mit vielen Attraktionen lockt der Wer-
bering Fischeln jedes Jahr Tausende 
von Besuchern aus Krefeld und um-
liegenden Orten auf die Kölner Stra-
ße nebst Seitenstraßen. Zwischen 

Fischeln-Open & Bottermaat 

Der Werbering Kempen lädt an-
lässlich seines 50-jährigen Be-
stehen am Wochenende 31. Au-
gust bis 02. September auf die 
Burgwiese ein. 
Am Freitagabend beginnt das Fest 
mit dem „Kölsche Oavend“ – es gibt 
noch wenige Restkarten bei Schreib-
waren Beckers in Kempen. Am 
Samstag geht es dann mit Moderator 
Stefan Verhasselt und seinem Sen-
der dem WDR4 ab 17.30 Uhr weiter. 
Unter anderem mit Achnes Kasulke 
und Chris Thompson (Ex-Manfred 
Mann´s Earth Band). Am Sonntag 
geht es in der Zeit von 11 bis 18 
Uhr unter dem Motto: „Wer kümmt, 
der kümmt“ mit Jazz und Poppmusik 
weiter. Der Eintritt ist am Samstag 
und Sonntag frei. (tob)

Werbring 
Kempen feiert 
auf Burgwiese

11 und 18 Uhr gibt es zahlreiche 
Attraktionen wie beispielsweise 
Hubschrauber-Rundflüge, Hüpfburg, 
Fußball-Dart, Bobby-Car Parcours, 
verkaufsoffene Geschäfte sowie zahl-
reiche musikalische Darbietungen. 
Eine Woche später, am 16. Septem-
ber, lädt der Werbering aus Hüls zum 

traditionsreichen Bottermaats ein. 
Am Vorabend wird dieser bereits mit 
einer großen Party auf dem Hülser 
Marktplatz ab 19 Uhr eröffnet. Par-
allel zum Bottermaat findet auf dem 
Gelände von Edeka Kempken am 
Mühlenweg die NRW-Grillmeister-
schaft statt. (red)

Am zweiten September-Wochen-
ende will ganz Unterweiden einen 
neuen König mit vielen Gästen fei-
ern. 
Die St. Josefs-Schützenbruderschaft 
1612 e.V. hat dazu ein attraktives 
Drei-Tage-Programm vom 7. bis 
9. September arrangiert. Auf dem 
Spargelhof der Familie Küthen am 
Krefelder Weg 100 ist die Festhal-
le geschmückt. “Der Eintritt ist frei 
an den ereignisreichen Tagen”, be-
tont Pressesprecher Franz Steeg. 
Am Freitag, 7. September, 20 Uhr, 
stimmen die Kneipensänger mit den 
Unterweidenern beliebte Schlager, 
Hits und Oldies zum Mitsingen an. 
Am Samstag, 8. September, ist das 
Königs-Vogelschießen das große 
Event. “Den hölzernen Vogel, der zur 
Königswürde abgeschossen wer-
den muss, haben unsere erfahrenen 
Schützen Hans Peter Ista und Mau-
rice Kother fachmännisch gestaltet”, 
erklärt Brudermeister Heiner Achten. 

Das Schmalbroicher Pfeifer- und 
Trommlerkorps unterhält musikalisch 
die Zuschauer, die auch eine Kaffee-
tafel mit selbstgebackenen Kuchen 
verwöhnt. Etwa gegen 20 Uhr wird 

Unterweiden feiert

die neue Schützenmajestät zum Krö-
nungsball erwartet. Am Sonntag, ab 
11 Uhr, wird beim Frühschoppen das 
neue Königshaus gebührend weiter 
gefeiert. (qpr)  
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Spiel und SpaSS bei den Blauröcken		

Feuerwehr öffnete Tore
Die Feuerwehr Tönisvorst veran-
staltete am 14. Juli ihren Aktions-
tag für Jung und Alt am Geräte-
haus an der Mühlenstraße. 

Kinder hatten vor allem viel Spaß bei 
Löschübungen mit Wasser, an der Car-
rerabahn, beim Schminken und beim 
Aufsitzen auf den Fahrzeugen. (tob)


